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nördlidren Kap-Provinz über das Bedruanaland-Pro-
rcktorat und Orange-Freistaat bis Transvaal und Na-
tal. Genaue Verbreitungsgrenzen gegenüber der pal-
chella-Rasse in Südwestafrika unbekannt. Nadr Frrz-
SttrtoNs (1935a:538) im Gebiet der Oup- und Nossop-
Flüsse vorkommend, während Stücke von Rietfontein
als intermediär mit pulchella zubezeidtnen sind. Frrz-
SrrvtoNs Q9a3z 347) führt die typische Rasse in Süd-
westafrika außerdem für Namutoni, Nomtele, Llwut-
hya, Okahandja, Vaterterg und Vindhoek an. Bou-
LENGER (1921: 435) nennt sie für Ababis, woher auch
pulchella erwäh'nt wird.

Eremiqs lineo-ocello,trr inocellclcr n. subsp.

Taf.2l, Fig.113, 114.

1943 Eremias lineo-ocellata pulchella part, FrrzSruolts, Liz.
S. Afr.: 342.

Terra typica : Zwisdren Lüderitzbudrt und Aus;
Groß Namaqualand.

Material: 5 Stüd<e.
SMF 13893 (Typus), 1Q zwisclen Lüderitzbucht und Aus;

A. ScHrncr l. 1s91.
SMF 26635 (Paratypus): 1S s. ad. Lüderitzbudrt; F. EsrR.-

r.rNz l. 1937,
SMF 46758-60 (Paratypen): 3$ ebendaher; !ü. Horsor l.

t. 1954.

Diagnose. Am nädrsten der pulchella-Rasse
stehend, aber Kopf etwas fladrer und spitzer; Zeidr-
nung des Rumpfes ohne Ozellen: Dorsalseiten ent-
weder mit dunklen Längssreifen oder überhaupt ohne
jede Zeidrnung.

Bemerkungen über denTypus (Taf.21,
Fig.113). Kopf fla& und spitz, deutli& fladrer und
spitz€r als bei puldtella. Lepidosis wie bei pulchella;
Schüppdren auf dem Hinterrüdren weit kleiner als die
auf der Tibia; 64 Dorsalsd'ruppen in einer Querreihe;
12 Längsreihen von Ventralia, die von den Dorsal-
sdruppen nid,t sdrarf gesclieden sind. 27 Sc.huppen
unter der 4. Zehe; Femoralporen undeutlidr. Oberseite
hellgrau mit 4 sdrwarzen Längsstreifen, zu denen sich
ein aus sdrwarzen Fledrchen bestehendes unpaares Ver-
tebralband auf dem Yorderrüd<en hinzugesellt. Vie bei
pulcbella sind die Fenster im unteren Augenlid durch
einen dunkel pigmentierten Rand geschieden.

Yariation. Die anderen Stüd<e zeidrnen sidr
durdr eine sehr stark erhöhte Umrandung der Nasen-
lödrer aus. Zwei größere dd von der Lüderitzbudrt
haben eine verlosdrene Zeidrnung, die 4 dunklen
Längsstreifen treten wenig in Ersdreinung (Taf.21,
Fig. 114), ein weiteres zeigt sie in ähnlidrer, wenn
audr sdrwädrerer Ausbildung wie der Typus. Augen-
fledren fehlen stets, nur beim kleinsren d (Nr. 26635)
sind an den Flanken einige rundliche helle Flecl<dren
gerade nodr erkennbar.

Maße. Kopf * Rumpf-Länge beim Typus 45
mm, Sdrwanzlänge erwa 70 mm. Die größten dd er-
reidren eine Länge für Kopf und Rumpf von 46 mm.

Ve rb r e i t u n g. Nur von der Lüderitzbudrt und
dem Hinterland bekannt. Bei Sandverhaar, wenige km
östlidr von Aus, tritt bereirs die typisdre palchella-
Rasse auf.

Eremiqs llneo-ocellata paldrclltr Gxlr..
Taf. tO Fig.43; Taf.2l, Fig. 115.

1845 Eremias prl&ella Gney, Cat. liz.z 42. - 1890 F.
Mürrnn, Verh. naturf. Ges. Basel 8t 701,

1943 Eremias lineo-ocellata palchella part. FrrzsrMoNs,
Liz. S. Afr.: 341.

T er r a typica : Südafrika.

Material: 22 Stüd<e.
SMF 13892: 1{ Groß Namaqualand; H. Scrruz l. 1889.
SMF 46755: lQ Sandverhaar; rü(/. Horscsl. Il. L954.
SMF 46756-7: 1$ lQ Kriess, Kalkrand b. Gibeon; If.

FIorscH l. II. 1954.
SMF 46201-5, 46723-42 5$ ZQ Etva 10 Meilen südwestl.

Sessriem (24o 30' S, 15o 45' \Q; Dr. E. Scnrr.z l. IV.
1953.

SMF 13894: 1$ Bethanien; Dr. A. ScrsNc( l. 1891.
SMF 45966-75r 16 39 Gaitsabis, Distr. Mariental; \f.

Florscrr l. XII. 1952.

![eitere Fundorte : Ob alle Stüd<e von den ge-
nannten Fundorten zur pulcbella-Rasse gehören, ist unsidrer.
Ababis; Ababis Nauzerus; Alt lfasserfall; Aus; Barby;
Baviaansport (zwisdren Kraikluft und Sandmund); Ber-
seba; Bullsneck; Gamis; Gibeon; Gobabis; zwisdren Groen-
doorn und lüfasserfall; Grootfontein; Gr. Fisdr-Fluß; Guru-
manas; zwisdren Berseba und Keetmanshoop; Haalenberg;
Hares; Helmeringshausen; Hoffnung; Kabiras; Kalkfon-
tein; I(ectmannshoop; Kl. Karas-Berg; Konkiep; Kubub;
Kuibis; zwisöen Kuibis und Konkiep; Liebig's Randr;
zwisdren Lüderitzbudrt und Keetmannshoop; Maltahöhe;
Nakeis (Mine bei Kl. Karas-Station); Narudas-Süd; Nau-
dras; Neudamm; Prince of lfales Bay; Rehoboth;'Satans-
platz; Seeheim; Sinclair Mine; Usib-Fluß; Voigtsgrund;
'Sflarmbad ; rü/indhoek.

Yatiation. Alle untersudrten Stüd<e gehören
zu palcbella.Die hinteren Rüdrensdruppen sind demnadr
stets wesentlich kleiner als die Sdruppen auf der Ober-
seite d€s Untersdrenkels. In der Färbung und Zeidr-
nung herrsdrt dagegen eine erheblidre Veränderliclkeit.
Nr. 13894 und die Serie von Gaitsabis haben die mar-
kanten blaugrünen, breir sdrwarz gesäumren Ozellen-
reihen an den Flanken; oberhalb davon kann eine
weitere allerdings weit sdrwädrere Reihe von weiß-
liclen Ozellen ausgebildet sein; 3 dunklere Längsstrei-
fen auf der mittleren Rüd<enzone können mehr oder
weniger deutlidr sein oder aber audr ganz fehlen. Bei
der Serie aus Sessriem, deren Stü&e etwas kleiner sind
als die von Gaitsabis, sind die grünen Augenfledren,
die nur den dd zukommen, weniger au{fällig und
haben nur einen sdrmalen sdrwarzen Rand (vgl. Taf.
10, Fig.43 und Taf.21, Fig. 115).

Vorkommen. Veit v€rbreirer, aber dem Dü-
nensande fehlend. In der südlidren Namib nur auf den
weiten Geröllfläclien vorkommend, nidrt aber in den
eigentlichen Dünen.

.V e rb re it u n g. Groß Namaqualand, Kap-Pro-
Ytnz.

Eremios lugubrls (A. Sr'rrrH).

Taf. to;Fig. 44l. Taf . 21, Fig. ll7.
1838 Lacerta lugubris A. Surrn, Mag. nat. Hist. 2: 93.
1943 Eremias lugabris FrrzSruows, Liz. S. Afr.: 329, Abb.
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T at eI 21.

Fig. 109. Eremias u. andata,9. SMF 45934. Rietfontein. X1.
Fig. llO.Eremias t undata,6. SMF 45905. Gaitsabis, Distr. Marienthal. X1.
Fig. lll.Eremias aridata gaerd,esi, $. (Typus SMF 45954). Tsissabsclludrt, Brandberg. X1.

- FiS. 112. Erernias undata rubens, d. (Typ"r, SMF 45943). Großer lVaterberg an der Farm Okat-
jikona. X1.

Fig.113. Erernias lineo-ocellata inocellata, Q. (Typus, SMF 13893). \(eg von Angra-Pequena
' nach Aus, Groß Namaqualand. Xl.

' Fig. !l4.Eremias lineo-ocellata inocellata,6. SMF 46758. Lüderitzbudrt. Xl.
, Fig. ll5.Eremias lineo-ocellata pulchella, d. SMF 45966. Gaitsabis, Distr. Marienthal. Xl.
, Fig. 1,16.Eremias namaqnensis,6. SMF 45881. Kaukausib. Xl.

Fig.ll7. Eremias lugubris, 6. SMF 45879. Erongo-Gebirge' X1.
Fig. 118. Erem.ias breoiceps,6. SMF 45894. Goanikontes, Swakop. X1'
Fig. 119. Icbnotropis sqaamalosa, ?. SMF 45979. Ka'tkau-Veld, nordöstl. Grootfontein. X1.

Fig.l2O,Idtnotropis capensis, d. SMF 45981. Plateau des Großen Waterberges, oberhalb der
' Farm Okatiikona. Xl.
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